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durch die Bundesregierung 


Vorschlag einer Verordnung (EWG) des Rates über die allgemeinen Regeln 
für die Finanzierung der Interventionen durch den Europäischen Ausrichtungs- 
und Garantiefonds für die Landwirtschaft, Abteilung Garantie 


DER RAT DER EUROPÄISCHEN 
GEMEINSCHAFTEN — 

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Euro- 
päischen Wirtschaftsgemeinschaft, 

gestützt auf die Verordnung (EWG) Nr. 729/70 des 
Rates vom 21. April 1970 über die Finanzierung der 
gemeinsamen Agrarpolitik^), zuletzt geändert durch 
die Verordnung (EWG) Nr. 2788/72^), insbesondere 
auf Artikel 3 Abs. 2, 

auf Vorschlag der Kommission, 
in Erwägung nachstehender Gründe: 

Im Anhang der Verordnung (EWG) Nr. 2824/72 
des Rates vom 28. Dezember 1972 über die allgemei- 
nen Regeln für die Finanzierung der Interventionen 
durch den Europäischen Ausrichtungs- und Garantie- 
fonds für die Landwirtschaft, Abteilung Garantie'^), 
zuletzt geändert durch die Verordnung (EWG) Nr. 
709/76^), sind die Maßnahmen aufgeführt, die dem 
Begriff Interventionen zur Regulierung der Agrar- 
märkte gemäß Artikel 3 Abs. 1 der Verordnung 
(EWG) Nr. 729/70 entsprechen. Seit der letzten Än- 
derung dieses Anhangs wurden verschiedene Maß- 
nahmen getroffen, die hinsichtlich der Finanzierung 

9 Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 94 
vom 28. April 1970, S. 13 

2) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 295 
vom 30. Dezember 1972, S. 1 

3) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 298 
vom 31. Dezember 1972, S. 5 

4) Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften Nr. L 84 
vom 31. März 1976, S. 5 


der gemeinsamen Agrarpolitik als Interventionen 
zur Regulierung der Agrarmärkte anzusehen sind. 
Der Anhang ist daher entsprechend zu ändern. 

Nach der Neufassung der Verordnungen einiger 
Sektoren ist die Numerierung der Verordnungen für 
die betreffenden Sektoren im Anhang zu der Verord- 
nung (EWG) Nr. 2824/72 entsprechend zu ändern. 
Seit 1972 ist der Anhang wiederholt geändert wor- 
den, und zwar durch die Ratsverordnungen Nr. 526/ 
73 vom 19. Februar 1973®), 3536/73®) vom 17. De- 
zember 1973, 330/74 7) vom 4. Februar 1974, 2683/74 «) 
vom 21. Oktober 1974 und 1175/75®) vom 28. April 
1975. Es empfiehlt sich daher, den Anhang zusam- 
men mit den jüngsten Änderungen in einer einzigen 
Aufstellung zusammenzufassen ■ — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 


EinzigerArtikel 

Der Anhang der Verordnung (EWG) Nr, 2824/72 
wird durch den Anhang dieser Verordnung ersetzt. 
Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbind- 
lich und gilt unmittelbar in jedem Mitgliedstaat. 
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Anhang 


Aufstellung gemäß einzigem Artikel 

I. Sektor Getreide 

1. Von einer Interventionsstelle durchgeführte An- 
käufe und damit verbundene Maßnahmen in 
Anwendung von Artikel 7 Absätze 1, 2 und 3 der 
Verordnung (EWG) Nr. 2727/75. 

2. In Artikel 8 Abs. 1 und 2 der Verordnung (EWG) 
Nr. 2727/75 vorgesehene besondere und spezifi- 
sche Interventionsmaßnahmen; 

3. Vergütungen, die gemäß Artikel 9 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 2727/75 für Getreidebestände am 
Ende des Wirtschaftsjahres gewährt werden; 

4. Beihilfe für die Erzeugung von Hartweizen ge- 
mäß Artikel 10 der Verordnung (EWG) Nr. 2727/ 
75; 

5. Erstattungen bei der Erzeugung gemäß Artikel 1 1 
der Verordnung (EWG) Nr. 2727/75; 

6. Subventionen bei der Einfuhr nach Italien gemäß 
Artikel 23 der Verordnung (EWG) Nr. 2727/75. 

II. Sektor Reis 

1. Von einer Interventionsstelle durchgeführte An- 
käufe und damit verbundene Maßnahmen in An- 
wendung von Artikel 5 Abs. 1 und 2 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 1418/76; 

2. In Artikel 6 der Verordnung (EWG) Nr. 1418/76 
vorgesehene besondere Interventionsmaßnah- 
men; 

3. Vergütungen, die gemäß Artikel 8 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 1418/76 für Reisbestände am 
Ende des Wirtschaftsjahres gewährt werden; 

4. Erstattungen bei der Erzeugung gemäß Artikel 9 
der Verordnung (EWG) Nr. 1418/76. 

III. Sektor Milch und Milcherzeugnisse 

1. Butterankäufe durch eine Interventionsstelle und 
die damit verbundenen Maßnahmen in Anwen- 
dung von Artikel 6 Abs. 1 und 3 Unterabsatz 1 
bzw. Unterabsatz 2 Satz 1 der Verordnung 
(EWG) Nr. 804/68; 

2. Beihilfen für private Lagerhaltung von Butter und 
Sahne gemäß Artikel 6 Abs. 2 der Verordnung 
(EWG) Nr. 804/68; 

3. Sondermaßnahmen gemäß Artikel 6 Abs. 3 Unter- 
absatz 2 Satz 2 der Verordnung (EWG) Nr. 804/68 


für den Absatz von Butter aus öffentlichen Be- 
ständen; 

4. Ankäufe von Magermilchpulver durch eine In- 
terventionsstelle und damit verbundene Maß- 
nahmen in Anwendung von Artikel 7 Absätze 1 
und 2 der Verordnung (EWG) Nr. 804/68; 

5. Beihilfen für private Lagerhaltung von Mager- 
milchpulver gemäß Artikel 7 Abs. 3 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 804/68; 

6. Ankäufe von Grana padano- und Parmigiano- 
Reggiano-Käse durch eine Interventionsstelle und 
damit verbundene Maßnahmen gemäß Artikel 8 
Abs. 1 und 2 der Verordnung (EWG) Nr. 804/68; 

7. Beihilfen für private Lagerhaltung von Grana 
padano- und Parmigiano-Reggiano-Käse gemäß 
Artikel 8 Abs. 3 der Verordnung (EWG) Nr. 
804/68; 

8. Interventionsmaßnahmen für lagerfähige Käse- 
sorten gemäß Artikel 9 der Verordnung (EWG) 
Nr. 804/68; 

9. Beihilfen für Magermilch, flüssig oder in Pulver- 
form, gemäß Artikel 10 der Verordnung (EWG) 
Nr. 804/68; 

10. Beihilfen für Magermilch zur Herstellung von 
Kasein gemäß Artikel 1 1 der Verordnung (EWG) 
Nr. 804/68; 

1 1 . Maßnahmen zum Abbau von Überschüssen an 
Butterfett gemäß Artikel 12 der Verordnung 
(EWG) Nr, 804/68; 

12. Gemeinschaftsbeitrag gemäß Artikel 26 Abs. 2 
der Verordnung (EWG) Nr. 804/68; 

13. Maßnahmen im Zusammenhang mit der Ver- 
pflichtung zum Ankauf von Magermilchpulver im 
Besitz der Interventionsstellen gemäß Verord- 
nung (EWG) Nr. 563/76. 

IV. Sektor Fette 

A. Olivenöl 

1. Beihilfen gemäß Artikel 10 Abs. 1 der Verord- 
nung Nr. 136/66/EWG; 

2. Ankäufe durch eine Interventionsstelle und da- 
mit verbundene Maßnahmen in Anwendung von 
Artikel 11 Abs. 1 und 3 der Verordnung Nr. 
136/66/EWG: 

3. Lagerverträge gemäß Artikel 11 Abs. 2 der Ver- 
ordnung Nr. 136/66/EWG; 


Gemäß Artikel 2 Satz 2 des Gesetzes vom 27. Juli 1957 zugeleitet mit Schreiben des Chefs des Bundes- 
kanzleramtes vom 30. August 1976 ~ 14 ~ 680 70 - E - Ag 67176: 

Dieser Vorschlag ist mit Schreiben des Herrn Präsidenten der Kommission der Europäischen Gemeinschaften 
vom 10. August 1976 dem Herrn Präsidenten des Rates der Europäischen Gemeinschaften übermittelt 
worden. 

Die Anhörung des Europäischen Parlaments und des Wirtschafts- und Sozialausschusses zu dem genannten 
Kommissionsvorschlag ist nicht vorgesehen. 

Der Zeitpunkt der endgültigen Beschlußfassung durch den Rat ist noch nicht abzusehen. 
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4. Maßnahmen gemäß Artikel 12 der Verordnung 
Nr. 136/66/EWG; 

5. Erstattungen bei der Erzeugung gemäß Artikel 19 
der Verordnung Nr. 136/66/EWG für bei der 
Konservenherstellung benutztes Olivenöl. 

B, öl Samen- Raps, Rübsen und Sonnenblumen 

1. Ankäufe durch eine Interventionsstelle und damit 
verbundene Maßnahmen in Anwendung von Ar- 
tikel 26 Abs. 1 der Verordnung Nr. 136/66/EWG; 

2. Beihilfen für geerntete und verarbeitete Samen 
gemäß Artikel 27 Abs. 1 der Verordnung Nr. 136/ 
66/EWG; 

3. Maßnahmen gemäß Artikel 27 Abs. 2 der Verord- 
nung Nr. 136/66/EWG; 

4. In Anwendung von Artikel 36 der Verordnung 
Nr. 136/66/EWG zusätzlich beschlossene Beihilfen 
für Verarbeitung in Italien von Raps- und Rüb- 
sensamen; 

5. bei der Verarbeitung gemäß Verordnung (EWG) 
Nr. 1569/72 erhobene oder gewährte Differenz- 
beträge. 

C. Andere Ölsamen 

1. Beihilfen für Baumwollsamen gemäß Artikel 1 
der Verordnung (EWG) Nr. 1516/71; 

2. Beihilfe für die Sojabohnenerzeugung gemäß 
Artikel 2 der Verordnung (EWG) Nr. 1900/74; 

3. Beihilfe für Leinsamen gemäß Artikel 2 der Ver- 
ordnung Nr. (EWG) 569/76. 


V. Sektor Zucker 

1. Lagerkosten gemäß Artikel 8 Abs. 1 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 3330/74; 

2. Ankäufe und damit zusammenhängende Maßnah- 
men, die von einer Interventionsstelle gemäß 
Artikel 9 Abs. 1 und Artikel 11 sowie Titel V der 
Verordnung (EWG) Nr. 3330/74 durchgeführt 
werden; 

3. Denaturierungsprämien gemäß Artikel 9 Abs. 2 
der Verordnung (EWG) Nr. 3330/74; 

4. Maßnahmen für Zucker aus überseeischen Depar- 
tements gemäß Artikel 9 Abs. 3 der Verordnung 
(EWG) Nr. 3330/74; 

5. Erstattungen bei der Erzeugung gemäß Artikel 9 
Abs. 4 der Verordnung (EWG) Nr. 3330/74; 

6. Besondere Interventionsmaßnahmen zur Siche- 
rung der Versorgung gemäß Artikel 10 der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 3330/74; 

7. Einfuhrsubventionen gemäß Artikel 17 Abs. 2 der 
Verordnung (EWG) Nr. 3330/74; 

8. Beträge, die gemäß Artikel 6 der Verordnung 
(EWG) Nr. 1488/76 für Zucker aus der Mindest- 
lagermenge erhoben werden, der außerhalb der 
vorgesehenen Regelung abgesetzt wird. 


VI. Sektor Rindfleisdi 

1 . Beihilfen für die private Lagerhaltung gemäß 
Artikel 5 Abs. 1 Buchstabe a der Verordnung 
(EWG) Nr. 805/68; 

2. Ankäufe und damit zusammenhängende Maßnah- 
men, die von einer Interventionsstelle gemäß 
Artikel 5, 6 und 7 der Verordnung (EWG) Nr. 
805/68 durchgeführt werden; 

3. Prämien bei der Geburt von Kälbern gemäß Arti- 
kel 4 der Verordnung (EWG) Nr. 464/75 und Ar- 
tikel 1 det Verordnung (EWG) Nr. 620/76; 

4. Prämien bei der Schlachtung bestimmter ausge- 
wachsener Rinder gemäß Artikel 1 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 797/76. 

VII. Sektor Schweinefleisch 

1. Beihilfen für private Lagerhaltung gemäß Arti- 
kel 3 Abs. 1 Unterabsatz 1 der Verordnung 
(EWG) Nr. 2759/75; 

2. Ankäufe und damit zusammenhängende Maß- 
nahmen, die von einer Interventionssteile gemäß 
Artikel 3, 4, 5 und 6 der Verordnung (EWG) 
Nr. 2759/75 durchgeführt werden. 

VIII. Sektor Obst und Gemüse 

1. Ausgleichszahlungen an Erzeugerorganisationen 
gemäß Artikel 18 der Verordnung (EWG) Nr. 
1035/72; 

2. Ankäufe gemäß Artikel 19 der Verordnung 
(EWG) Nr. 1035/72, die im Falle einer schwieri- 
gen Lage auf dem Gemeinschaftsmarkt durchge- 
führt werden; 

3. Absatzmaßnahmen gemäß Artikel 21 Abs. 1 und 3 
der Verordnung (EWG) Nr. 1035/72 für aus dem 
Markt genommene Erzeugnisse; 

4. Entschädigungen an landwirtschaftliche Betriebe 
gemäß Artikel 21 Abs. 2 der Verordnung (EWG) 
Nr. 1035/72; 

5. finanzieller Ausgleich gemäß Artikel 8 der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 2511/69 zur Unterstützung 
der Vermarktung von gemeinschaftlichen Süd- 
früchten ; 

6. finanzieller Ausgleich gemäß Artikel 3 der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 2601/69 zur Unterstützung 
der Verarbeitung bestimmter Orangensorten; 

7. Beihilfen für die Erzeugung von Ananaskonser- 
ven gemäß Artikel 1 der Verordnung (EWG) Nr. 
1929/75; 

8. Ausgleichsbeträge im innergemeinschaftlichen 
Handel mit Tomatenkonzentraten gemäß Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 1930/75. 

IX. Wein und Weinprodukte 

1. Beihilfen für private Lagerhaltung von Tafel- 
wein und Traubenmost gemäß Artikel 5 und 6 
der Verordnung (EWG) Nr. 816/70; 

2. Beihilfen zur Umlagerung von Tafelwein gemäß 
Artikel 6 a der Verordnung (EWG) Nr. 816/70; 
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3. Beihilfen zur zusätzlichen Lagerung gemäß Arti- 
kel 6 quater, Absatz 2, der Verordnung (EWG) 
Nr. 816/70; 

4. Destillation von Tafelwein gemäß Artikel 6 ter, 
6 quater, 7, 24 und 24 ter der Verordnung (EWG) 
Nr. 816/70; 

5. Interventionsmaßnahmen für andere Weine als 
Tafelweine gemäß Artikel 33 der Verordnung 
(EWG) Nr. 816/70; 

6. Besondere Destillation von Tafelwein gemäß 
Artikel 33 a der Verordnung (EWG) Nr. 816/70; 

7. Ausnahmemaßnahmen in der Folge von Natur- 
katastrophen gemäß Artikel 38 der Verordnung 
(EWG) Nr. 816/70; 

8. Beihilfen für das Weinbauerzeugnissen gleichar- 
tige Erzeugnis, das unter der Bezeichnung „Cy- 
prus Sherry" ausgeführt wird, gemäß Artikel 4 
der Verordnung (EWG) Nr. 3576/73. 

X. Sektor Rohtabak 

1 . Prämien gemäß Artikeln 3 und 4 der Verordnung 
. (EWG) Nr. 727/70; 

2. Ankäufe durch eine Interventionsstelle und damit 
zusammenhängende Maßnahmen gemäß Artikel 
5, 6 und 7 der Verordnung (EWG) Nr. 727/70. 

XI. Sektor Fischereierzeugnisse 

1. Finanzieller Ausgleidi für Erzeugerorganisatio- 
nen gemäß Artikel 11 der Verordnung (EWG) 
Nr. 100/76; 

2. Kauf von Sardinen und Sardellen gemäß Arti- 
kel 12 der Verordnung (EWG) Nr. 100/76; 

3. Beihilfen für private Lagerhaltung gemäß Arti- 
kel 15 der Verordnung (EWG) Nr. 100/76; 

4. Ausgleichsentschädigungen gemäß Artikel 16 der 
Verordnung (EWG) Nr. 100/76 für die Erzeuger 
von Thunfisch; 

5. Kostenlose Verteilung aus dem Markt genomme- 
ner oder aufgekaufter Erzeugnisse gemäß Arti- 


kel 11 bzw. 12 der Verordnung (EWG) Nr. 100/ 
76. 

XII . Andere Sektoren und Maßnahmen 

A. Sektor Flachs und Hanf 

1. Produktionsbeihilfen gemäß Artikel 4 der Ver- 
ordnung (EWG) Nr. 1308/70; 

2. Beihilfen zur privaten Lagerhaltung gemäß Arti- 
kel 5 der Verordnung (EWG) Nr. 1308/70. 

B. Sektor Saatgut 

Erzeugerbeihilfen gemäß Artikel 3 der Verordnung 
(EWG) Nr. 2358/71. 

C. Sektor Hopfen 

Erzeugerbeihilfen gemäß Artikel 12 der Verordnung 
(EWG) Nr. 1696/71. 

D. Sektor Seidenraupen 

1. Aufzuchtbeihilfen gemäß Artikel 2 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 845/72; 

2. Zusätzliche Beihilfe gemäß Artikel 1 der Verord- 
nung (EWG) Nr. 708/76. 

E. Künstlich getrocknetes Futter 

Beihilfe für die Erzeugung von künstlich getrockne- 
tem Futter gemäß Artikel 3 der Verordnung (EWG) 
Nr. 1067/74. 

F. Eiweißhaltige Erzeugnisse 

Beihilfe zur privaten Lagerhaltung bestimmter 
eiweißhaltiger Erzeugnisse gemäß Artikel . . . der 
Verordnung (EWG) Nr. . . ./76. 

XIII. Bestimmungen, die mehrere Sektoren betreffen 

1. Im Handel zwischen Mitgliedstaaten gemäß Ver- 
ordnung (EWG) Nr, 974/71 gewährte und erho- 
bene „Währungs-" Ausgleichsbeträge; 

2. Im Handel zwischen Mitgliedstaaten gemäß Arti- 
kel 47 und 55 der Beitrittsakte gewährte „Bei- 
tritts-" Ausgleichsbeträge. 
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Begründung 

L Artikel 3 der Verordnung (EWG) Nr. 729/70 
schreibt die Festlegung allgemeiner Regeln für die 
Finanzierung der Interventionen durch den Euro- 
päischen Ausbildungs- und Garantiefonds für die 
Landwirtschaft, Abteilung Garantie, durch den Rat 
vor. In diesem Rahmen hat der Rat im Anhang der 
Verordnung (EWG) Nr. 2824/72 die Maßnahmen auf- 
geführt, die dem Begriff Interventionen zur Regulie- 
rung der Agrarmärkte entsprechen. Dieser Anhang, | 
der mehrfach und zuletzt am 28. April 1975 (Verord- | 
nung [EWG] Nr. 1175/75) geändert wurde, ist in | 
einer einzigen Aufstellung zusammenzufassen und i 
unter Zugrundlegung der neuen, seither verabschie- 
deten Maßnahmen, auf den letzten Stand zu bringen, ! 
insbesondere unter Berücksichtigung der Ergänzun- i 
gen und Änderungen, die durch den Ratsbesdiluß j 
vom 6. März 1976 über die Agrarpreise für das Wirt- 
schaftsjahr 1976/1977 und die flankierenden Maß- 
nahmen angebracht worden sind. 

2. Seit Verabschiedung der Verordnung (EWG) Nr. 
1175/75 sind folgende wichtige Verordnungen erlas- 
sen worden: 

a) infolge der Beschlüsse des Rates vom 6. März 

1976 über die Agrarpreise für das Wirtschaftsjahr 

1976/1977 und die flankierenden Maßnahmen: 

— Verordnung (EWG) Nr. 563/76 über die Ver- 
pflichtung zum Ankauf von Magermilchpulver 
im Besitz der Interventionsstellen, das zur 
Verwendung in Futtermitteln bestimmt ist; 

— Verordnung (EWG) Nr. 569/76 über Sonder- 
maßnahmen für Leinsamen; 

— Verordnung (EWG) Nr. 708/76 zur Einführung 
einer Ergänzungsbeihilfe für die Seidenrau- 
penzucht im Wirtschaftsjahr 1976/1977; 

— Verordnung (EWG) Nr. 797/76 zur Ermächti- 
gung der Mitgliedstaaten, eine Prämie bei 
der Schlachtung bestimmter ausgewachsener 
Schlachtrinder zu gewähren. 

b) Im Rahmen weiterer neuer Maßnahmen: 

— bei Obst und Gemüse: Verordnung (EWG) 
Nr. 1929/75 zur Einführung einer Beihilferege- 
lung zur Erzeugung von Ananaskonserven 


und Verordnung (EWG) Nr. 1930/75 über Son- 
dervorschriften für den Handel mit Tomaten- 
konzentraten zwischen der Gemeinschaft in 
ihrer ursprünglichen Zusammensetzung und 
den neuen Mitgliedstaaten; 

— bei Wein: Verordnung (EWG) Nr. 1160/76 zur 
Änderung der Verordnung (EWG) Nr. 816/70 
zur Festlegung ergänzender Vorschriften für 
die gemeinsame Marktorganisation für Wein; 

— Verordnung (EWG) Nr. . . ./76 über die der- 
zeitige Einführung einer Beihilferegelung für 
die private Lagerhaltung bestimmter eiweiß- 
haltiger Erzeugnisse; 

— Verordnung (EWG) Nr. 1488/76 zur Festle- 
gung der Beträge, die für Zucker der Mindest- 
lagermenge, der unter anderem als den in der 
Regelung vorgesehenen Bedingungen abge- 
setzt wird, erhoben werden. 

3. Dieser Anhang berücksichtigt außerdem die Neu- 
fassung der Verordnungen einiger Sektoren, die 
bisher insbesondere für Getreide^), Schweine- 
fleisch^), Fischereierzeugnisse 3) und Reis^) erstellt 
worden ist. 

Zur Vereinfachung der Durchführungsarbeiten des 
EAGFL, Abteilung Garantie, wird eine Arbeitsunter- 
lage ausgearbeitet, die die früheren Maßnahmen, die 
noch finanzielle Auswirkungen haben können, auf- 
führt. 

4. Erwähnenswert ist, das für Maßnahmen, die 
nicht mehr in diesem Anhang angeführt sind, für 
die aber noch Ausgaben getätigt werden, der frühere 
Anhang weiterhin gilt. 

5. Durch diesen Verordnungsvorschlag entstehen 
keine neuen Ausgaben. 


Ü Verordnung 120/67/EWG wird durch die Verordnung 
(EWG) Nr. 2727/75 ersetzt 

2) Verordnung 121/67/EWG wird durch die Verordnung 
(EWG) Nr. 2759/75 ersetzt 

3) Verordnung (EWG) Nr. 2142/70 wird durch die Verord- 
nung (EWG) Nr. 100/76 ersetzt 

4) Verordnung 359/67/EWG wird durch die Verordnung 
(EWG) Nr. 1418/76 ersetzt 
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